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&  Raster  für  Leuchtstofflampenleuchten. 

v=y  tm  Master  tur.  Leuchtstofflampenleuchten  be- 
steht  aus  Längslamellen  und  Querlamellen  (2).  Die 
Querlamellen  (2)  besitzen  über  ihre  Höhe  keilförmi- 
ge  oder  primatisch  abgestufte  Abschnitte  (4).  Zur 
Verbindung  von  Längslamelle  und  Querlamelle  (2) 
sind  in  ersterer  Ausschnitte  vorgesehen,  in  welche 
die  Querlamellen  (2)  ragen.  Jede  Querlamelle  (2) 
besitzt  endseitig  je  eine  zum  Querschnitt  der  Längs- 
lamelle  korrespondierend  verlaufende  Nut  (7),  in  wel- 
che  der  Rand  des  Ausschnittes  der  Längslamelle 
ragt.  Der  Nutengrund  besitzt  Durchbrechungen  (8), 
die  im  Bereich  der  Stoßstelle  benachbarter  Abschnit- 

t e   (4)  liegen  und  die  den  Boden  der  Nut  (8)  bilden- 
d e n   Stege  (9)  sind  dabei  im  wesentlichen  parallel  zu 

den  ihnen  seitlich  benachbarten  Flächen  der  Ab- 
schnitte  (4).  Dadurch  wird  die  Spaltbildung  in  der 
q  Verbindungsstelle  zwischen  Quer-  und  Längslamelle 

vermieden. 
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KLASSIFIKATION  DER 
ANMELDUNG  qnt.  C1.4) 

*  Sei te   2,  Zei le   k7  -  Sei te   4,  Z e i l e  
20;  Figuren  1-6  * 

OT-B-  379  228  (ZUMTOBEL  AG) 
*  Sei te   3,  Zei le   44  -  Sei te   4,  Z e i l e  
53;  Sei te   5,  Zeilen  25-34;  F iguren  
1-7 ,10,11  * 

FR-A-2  485  691  (CETEK) 
*  Sei te   6,  Zei le   11  -  Sei te   8,  Zei le   7; 
Figuren  4-7  * 

FR-A-2  298  057  (CEGEDUR) 
*  Sei te   2,  Zei le   15  -  Sei te   3,  Zei le   4; 
Figuren  1-5  * 
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